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Aus dem Stiftungsrat 
Als Dank für die geleistete Arbeit fürs Mösli trafen sich die MitarbeiterInnen, die HeimwartInnen, 
die Stiftungsratsmitglieder und die Vorstandsmitglieder des Freundeskreis Mösli bereits im 
Januar zu einer gemeinsamen Abendführung in der Masoala-Halle im Zoo, mit 
anschliessendem Nachtessen und gemütlichem Beisammensein im Alten Klösterli. Beim 
Abendessen bildete sich spontan eine Arbeitgruppe, die die Mösli-Tradition politisch-kultureller 
Veranstaltungen wieder aufleben lassen will. Bereits am 22. Juni fand die erste Veranstaltung 
mit prominenten Referenten zum Thema “Fremdplatzierung zum Wohle des Kindes – gestern 
und heute“ statt, die mit 30 Teilnehmenden ein voller Erfolg war.  

Der Stiftungsrat traf sich 2013 an drei Sitzungen. Am 26. März und am 14. November 2013 zur 
Behandlung der laufenden Geschäfte und am 17. April zur Wahl des neuen Kassiers. 

Die im letzten Jahr von einer Arbeitsgruppe ausgearbeitete „Sicherheits- und Risikoanalyse“ 
führte an der Frühjahrssitzung zu angeregten Diskussionen und zu zwei wesentlichen 
Beschlüssen. So soll ums Bassin ein Zaun errichtet und der Spielplatz neu gestaltet werden, 
wobei auf die grosse Schaukel zu verzichten ist. 

An der Herbstsitzung wurde das „Zukunftsprojekt Renovationsarbeiten“ gutgeheissen. Es 
wurden zwei Arbeitsgruppen gebildet die sich zum einen um die anfallenden Arbeiten, die 
Offerten, die Prioritätenliste und Kostenzusammenstellung kümmern, während die Beschaffung 
der benötigten Finanzen das Thema des zweiten Teams beinhaltet.  

Auch in diesem Jahr führten Rücktritte aus dem Stiftungsrat zu einem langsamen 
Generationenwechsel. In der Frühjahrssitzung traten unter Verdankung ihrer geleisteten Arbeit 
zwei langjährige Mitglieder zurück: Eva Sanders (Kassierin seit 1993) und Bruno Straub 
(Elternvertreter seit 1998). Neu in den Stiftungsrat gewählt wurden Duri Beer und als Kassier an 
einer zusätzlichen Sitzung Hansjörg Bolliger. An der Herbstsitzung traten Martin Uebelhart und 
Gildo Biasio als Co-Präsidenten zurück. Während Martin zudem vom Amt des Koordinators 
zurücktrat, aber im Stiftungsrat verbleibt, trat Gildo als Stiftungsratsmitglied zurück. An seiner 
Stelle wurde Barbara Hobi als Vertreterin des Freundeskreis Mösli gewählt. Neu gewählt als 
Präsidentin und Koordinatorin wurde Julia Sanz und als Vize-Präsidentin Barbara Hobi. 

Mit dem Beschluss durch Basil Dietlicher eine neue Homepage errichten zu lassen, konnte 
auch auf den Wunsch vieler Gäste eingegangen werden, die Reservation per Homepage 
vorzunehmen. Dies führte zum Rücktritt von Ruth Helbling, die während dreissig Jahren die 
Anmeldestelle ausgeführt hatte. Wir bedanken uns bei Ruth für ihre langjährige Mitarbeit. Neu 
wird Moana Heussler die Anmeldestelle betreuen. 

An der Bassinputzete und Molchzüglete beteiligten sich zusätzlich die Roten Falken, die 
zugleich ihr Auffahrtslager im Mösli durchführten. Zu den drei Arbeitstagen stiessen erfreulich 
neue Mitarbeitende dazu. Unter dem Jahr waren verschiedenen Sondereinsätze nötig: 
Flurwegsanierung, Sanierung Schaukelumgebung. Notfall-Reparaturen an Boiler, 
Druckreduzierventil und Kochherd zeigten auf, dass die überalterte Haustechnik dringend 
sanierungsbedürftig ist. 
    
Dank 
Wir danken allen Stiftungsratsmitgliedern, allen Mitarbeitenden und HeimwartInnen für ihre 
geleistete Arbeit. Wir wünschen dem neuen Stiftungsrat viel Erfolg bei der Verwirklichung der 
angestossenen Erneuerungen. 
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